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 I. Träger öffentlicher Belange  

 Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange, die mit Schreiben vom 20.12.2016 beteiligt wurden, sind keine Stel-
lungnahmen eingegangen, so dass das Einverständnis zur vorgelegten Planung unter-
stellt werden kann. 

1. Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

2. NLWKN – Betriebsstelle Cloppenburg 

3. Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr 

4. Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie 

5. LGLN Niedersachsen – Regionaldirektion Osnabrück - Katasteramt 

6. Staatliches Baumanagement Osnabrück-Emsland 

7. Klosterrentamt Osnabrück 

8. RWE Westfalen-Weser-Ems Netzservice GmbH 

9. Wasserbeschaffungsverband Osnabrück-Süd 

10. Ev.-lut. Kirchenamt 

11. Niedersächsisches Landesverwaltungsamt  

12. Kreis Steinfurt 

13. Hauptverband des Osnabrücker Landvolks – Geschäftsstelle Osnabrück 

 

Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange, wurden weder Anregungen noch Bedenken vorgetragen: 

14. Stadt- und Kreisarchäologie  
vom 23.12.2016 

15. Niedersächsische Landesforsten – Forstamt Ankum  
vom 23.12.2016 

16. Gemeinde Ostbevern 
vom 27.12.2016 

17. Gemeinde Bad Laer 
vom 27.12.2016 

18. Stadt Sassenberg 
vom 28.12.2016 

19. Stadt Bad Iburg 
vom 29.12.2016 

20. Gemeinde Lienen 
vom 30.12.2016 

21. Stadt Warendorf 
vom 02.01.2017 

22. Westnetz GmbH 
vom 03.01.2017 

23. Vodafone Kabel Deutschland GmbH (10. Flächennutzungsplan-
änderung) 
vom 04.01.2017 

24. EON Ruhrgas AG 
vom 06.01.2017 

25. Bischöfliches Generalvikariat Osnabrück 
vom 11.01.2017 

26. Bundesagentur für Arbeit 
vom 17.01.2017 

27. EWE Netz GmbH 
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vom 17.01.2017 

28. Handwerkskammer Osnabrück – Emsland – Grafschaft Bentheim 
vom 19.01.2017 

29. Kreis Warendorf 
vom 20.01.2017 

30. Industrie- und Handelskammer 
vom 24.01.2017 

 Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange sind Stellungnahmen mit Anregungen bzw. Hinweisen eingegangen: 

 

 31. Unterhaltungsverband Nr. 96 „Hase-Bever“  
vom 27.12.2016 

 

 

 

Stellungnahme: 
Detaillierte Aussagen hinsichtlich der Wasserwirtschaft werden zurzeit erarbeitet 
und liegen zur öffentlichen Auslegung vor.  

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

 32. Polizeiinspektion Osnabrück – Sachgebiet Verkehr 
vom 27.12.2016 

 

 Stellungnahme: 
Eine weitere Zufahrt zum Baugebiet ist – außer über die von Norden kommende 
Färberstraße – zurzeit nicht geplant. Allerdings hält der B-Planentwurf die Mög-
lichkeit offen, am östlichen Rand des Plangebietes eine Verbindung zur Bundes-
straße errichten zu können (siehe hierzu in der Begründung Seite 3 und 4: Städ-
tebauliche Varianten). Hierzu muss das parallel verlaufende Gewässer, der Ra-
sende Boller überquert werden. Da diese Planung jedoch in absehbarer Zeit nicht 
verfolgt wird, ist dies im B-Plan auch nicht weiter dargestellt. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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 33. Vodafone Kabel Deutschland GmbH (Bebauungsplan) 
vom 04.01.2017 

 

 
wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 20.12.2016.
 
Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone nach internen Wirtschaft‐
lichkeitskriterien. Dazu erfolgt eine Bewertung entsprechend Ihrer 
Anfrage zu einem Neubaugebiet. Bei Interesse setzen Sie sich bitte 
mit dem Team Neubaugebiete in Verbindung: 
 
Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Neubaugebiete KMU 
Südwestpark 15 
90449 Nürnberg 
 
Neubaugebiete@Kabeldeutschland.de 
 
Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kosten‐
anfrage bei. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 34. Freiwillige Feuerwehr Glandorf 
vom 05.01.2017 

 

a) zu a) Stellungnahme: 
Nach Fassung des Satzungsbeschlusses zum B-Plan werden nebenstehende 
Löschwasserversorgung sowie die Standorte der Hydranten in enger Abstim-
mung mit der Feuerwehr erfolgen. Ansonsten sind nebenstehende Punkte jedoch 
nicht Gegenstand dieser Bauleitplanung und werden im nächsten Planungsschritt 
abgearbeitet.  

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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b) zu b) Stellungnahme: 
Eine Fahrbahnbreite von 6 m entspricht den Regeln zur Anlegung von Siedlungs-
straßen. Eine Verbreitung wird geprüft. Das Ergebnis liegt zur öffentlichen Ausle-
gung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

 35. Deutsche Telekom Technik GmbH  
vom 16.01.2017 

 

 die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentüme-
rin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom 
Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesi-
cherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und 
dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. 

Die Telekom wird die Voraussetzungen zur Errichtung eigener TK-Linien im Baugebiet 
prüfen. Je nach Ausgang dieser Prüfung wird die Telekom eine Ausbauentscheidung 
treffen. Vor diesem Hintergrund behält sich die Telekom vor, bei einem bereits beste-
henden oder geplanten Ausbau einer TK-Infrastruktur durch einen anderen Anbieter 
auf die Errichtung eines eigenen Netzes zu verzichten. Die Versorgung der Bürger mit 
Universaldienstleistungen nach § 78 TKG wird sichergestellt. Wir bitten Sie, Beginn 
und Ablauf der Erschließungsmaßnahmen im Bebauungsplangebiet der Deutschen 
Telekom Technik GmbH so früh wie möglich, mindestens drei Monate vor Baubeginn, 
schriftlich anzuzeigen. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 36. Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
vom 13.01.2017 
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a) 

 

zu a) Beschlussvorschlag 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

b) 

 

zu b) Stellungnahme: 
Nebenstehender Hinweis führt zu einer Überarbeitung des städtebaulichen Kon-
zeptes und des Bebauungsplanes. Der überbaubare Bereich ist entsprechend 
zurückzuziehen. 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt.  
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c) zu c) Stellungnahme: 
Der Hinweis wird geprüft. Ein Ergebnis liegt zur öffentlichen Auslegung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird geprüft. 

e) zu d) Stellungnahme: 
Folgende Textpassage wird unter Hinweise im Bebauungsplan aufgenommen: 

„Von der Bundesstraße gehen erhebliche Emissionen aus. Für die neu ge-
planten Nutzungen können gegenüber dem Träger der Straßenbaulast 
keinerlei Entschädigungsansprüche hinsichtlich Immissionsschutz geltend 
gemacht werden.“ 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 
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f) zu e) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 37. TEN eG 
vom 13.01.2017 

 

 

 

Stellungnahme: 
Nebenstehendes Niederspannungskabel liegt laut beigefügtem Lageplan außer-
halb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 38. Landwirtschaftskammer Niedersachsen – Bezirksstelle Osnabrück 
vom 19.01.2017 

 

a) 

 

zu a) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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b) 

 

zu b) Stellungnahme: 
Nebenstehende Geruchsthematik muss noch geprüft werden. Eine Aussage hier-
zu liegt zur öffentlichen Auslegung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird geprüft. 

c) 

 

zu c) Stellungnahme: 
Im Rahmen der Erstellung des Umweltberichtes wird auch die Thematik „Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen“ abgearbeitet. Die Ergebnis liegen zur öffentli-
chen Auslegung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

d) 

 

zu d) Stellungnahme: 
Bei der Bauleitplanung handelt es sich um eine sog. Angebotsplanung der Ge-
meinde. Die nebenstehend angesprochene Fläche wird lediglich in der Flächen-
nutzungsplanänderung als Wohnbaufläche dargestellt. Eine verbindliche Bauleit-
planung in Form einen Bebauungsplanes wird erst dann aufgestellt, wenn der 
Flächeneigentümer eine Veränderungsbereitschaft signalisiert. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

e) 

 

zu e) Stellungnahme: 
Die Zuwegung ist durch den Bebauungsplan nicht eingeschränkt. Es wird davon 
ausgegangen, dass die Baumaßnahmen zu keinen weitergehenden Auswirkun-
gen führen. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 39. Landkreis Osnabrück 
vom 20.01.2017 

 

a) 

 

zu a) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

b) 

 

zu b) Stellungnahme: 
Für die Erleichterung der Verfahrensdurchführung wurden die Planunterlagen auf 
die Planzeichnung und die Legende reduziert, um ein gängiges DIN-Format zu 
erhalten, das leichter zu vervielfältigen ist. Die Satzungsfassung des Bebauungs-
planes wird sämtliche nebenstehende Anforderungen erfüllen.  

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 
 

c) 

 

zu c) Stellungnahme: 
Unter Ziffer 1.3 der Begründung der Flächennutzungsplanänderung wurde ein 
falsches Flurstück benannt. Der Abschnitt wird durch folgende Textpassage er-
setzt: 

„Der Geltungsbereich liegt in der Gemeinde Glandorf, nördlich der B 475 
Füchtorfer Straße und südlich der Färberstraße. Er umfasst dort das Flur-
stück 77/2 sowie Teilbereiche des Flurstücks 78/8 der Flur Nr. 9, Gemar-
kung Glandorf.“ 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt.
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d) 

 

zu d) Stellungnahme: 
Die Höhenfestsetzung wird mit einem definierten Bezugspunkt erfolgen. Ob dies 
über einen Straßenentwurf mit festgelegten Höhen oder über die Festsetzung 
von NN-Höhen erfolgt, wird noch zu prüfen sein. Das Ergebnis und die Änderung 
im B-Plan liegen zur öffentlichen Auslegung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

e) 

 

zu e) Stellungnahme: 
Die Beschreibung der Lage des Baugebietes wird präzisiert. 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

 

f)  zu f) Stellungnahme: 
Unter Ziffer 3.2 der Begründung wurde eine falsche Abkürzung für die Traufhöhe 
verwendet. Die Abkürzung TF wird durch TH ersetzt: 

„Die Traufhöhe, gemessen von der Oberkante des fertigen Erdgeschoss-
fußbodens bis zur Oberkante der Traufe (Traufpunkt) wird mit TH = 4,0 m 
festgesetzt. Als Traufpunkt wird der Schnittpunkt zwischen der senkrechten 
Außenfläche (Oberfläche der Außenwand) und der Dachhaut bezeichnet.“ 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 
 

g) 

 

zu g) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

h) 

 

zu h) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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i) 

 

zu i) Stellungnahme: 
Die Einholung eines Geruchsgutachtens wird geprüft. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird geprüft. 

j) 

 

zu j) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

k) 

 

zu k) Stellungnahme: 
Detaillierte Aussagen hinsichtlich der Wasserwirtschaft werden zurzeit erarbeitet 
und liegen zur öffentlichen Auslegung vor.  

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 
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l) 

 

zu l) Stellungnahme: 
Der Inhalt des Artenschutzbeitrages wird kurzfristig mit Herrn Schniederbernd 
abgestimmt und wird zur öffentlichen Auslegung vorliegen.  

Der Umweltbericht, der ebenfalls zur öffentlichen Auslegung vorliegen wird, wird 
die Eingriffsregelung nach dem Osnabrücker Kompensationsmodell beinhalten.  

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

m) 

 

zu m) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 40. Landkreis Osnabrück 
Nachtrag vom 24.01.2017 

 

a) zu a) Stellungnahme: 
Nebenstehende Hinweise werden geprüft. Eine ggf. zu erstellende Änderung der 
Planung liegt zur öffentlichen Auslegung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird geprüft. 
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b) 
 

zu b) Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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 41. Staatliches Gewerbeaufsichtsamt (Bebauungsplan) 
vom 01.02.2017 

 

 

 

Stellungnahme: 
Die Erweiterung der Lärmuntersuchung wurde dem beauftragten Büro mitgeteilt. 
Ein Fachbeitrag Schallschutz mit den Untersuchungsgebieten Verkehr und Ge-
werbe wird erstellt und liegt zur öffentlichen Auslegung vor. 

Beschlussvorschlag: 
Dem Hinweis wird gefolgt. 

 42. Staatliches Gewerbeaufsichtsamt (10. Flächennutzungsplanänderung) 
vom 01.02.2017 

 

 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 II. Öffentlichkeit  

 
1. Bürger 1 

vom  
 

 
Sehr geehrter Herr Scheckelhoff, 

vielen Dank für das Gespräch und die Unterlagen. 

Stellungnahme: 
Mit den jetzigen Festsetzungen wäre die Errichtung einer Stadtvilla nicht möglich. 
Es wurde eine Traufhöhe von 4 m festgesetzt. Damit sind Stadtvillen, deren Cha-
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Wie bereits besprochen, möchten wir gerne ein zweistöckiges Haus (Stadtvilla) auf 
einem ca. 700qm Grundstück bauen. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören, hoffen hier in Glandorf bauen zu können und ver-
bleiben, Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

rakteristika ein zweites Vollgeschoss mit geraden Wänden ist, nicht zulässig. 
Hierzu müsste die Festsetzung dahingehend geändert werden, dass die Trauf-
höhe mindestens 6 m betragen darf. 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird geprüft. 
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